Für den Lehrer			Blatt L12 zu dem Schülerblatt S12 - Blatt 1

Thema: Schriftliches Subtrahieren	Gebiet: Schriftliche Rechenverfahren
Literatur: Der Mathematikunterricht in der 3. Klasse  Seite 124 bis 135
Voraussetzungen: Keine
Einsatz in den Klassen: 3 bis 6
Benötigte Hilfsmittel: Wechselstube, Rechengeld

Vorbereitung: Wie bei der Einführung der Addition kann man wieder mit praktischen Beispielen beginnen. Diese Aufgaben sind natürlich exemplarisch gemeint und sollten entsprechend vervielfacht werden. Sie werden mithilfe des Rechengeldes, halb schriftlich oder nur mündlich gelöst.
1. Ihr geht mit 20€ einkaufen und gebt mancherlei für Kleinigkeiten aus. Am Ende habt ihr noch 13€ im Portemonnaie. Wie viel habt ihr ausgegeben? (20€ und 11€; 20€ und 9€; 20€ und 7€ etc.). Hierbei handelt es sich im Sinn meines Büchleins zum Anfangsunterricht in der Mathematik um das Unterschiedbilden, das wir bevorzugt vom melancholischen Kind ausführen ließen.
2. Ihr geht mit 20€ einkaufen und gebt 5€ aus. Was ist der Rest? (20€ und 7€; 20€ und 9€; 20€ und 11€; 20€ und 17€; 33€ und 22€ etc.). Hier handelt es sich um das eigentliche Subtrahieren, das wir bevorzugt vom sanguinischen Kind ausführen ließen
3. Entsprechend: 11,20 € und 7,20 €; 11,20 € und 7,10 €; 11,20€ und 7,30 €; 13,20 € und 8,50 €
4. Enthalten die Beträge Cent-Einer wird es noch schwieriger, wie zum Beispiel bei: Ihr hattet 16,71 € im Portemonnaie, gabt einiges aus und habt noch 9,83 €. Wie viel habt Ihr ausgegeben?
5. Ihr geht mit 21,27 € einkaufen und gebt 11,77 € aus. Wieviel müsst ihr noch haben?
6. Lasse dir von einem Mitschüler eine Rechnung stellen, die du mit deinem Geld bezahlen sollst. Gib ihm einen beliebigen Betrag. Bestimme, um wie viel es zu viel oder zu wenig ist. Was hat der Empfänger noch zu bekommen oder herauszugeben?


Wenn mit der Wechselstube gearbeitet wird, werden nun immer wieder die Aufgaben handelnd gelöst und parallel in Kolonnenform an die Tafel geschrieben. Leichter als in den vorbereitenden Aufgaben werden wir zunächst nur mit ganzen Euro rechnen, weil es im Wesentlichen darum geht, das Rechnen in einer Kolonne zu üben.
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1. Stellt genug Rechengeld her und verteilt es so, dass jeder die gleiche Summe hat. 
a. Zähle dein Geld.
b. Lass dir vom Nachbarn eine Summe nennen, die du an ihn bezahlen sollst. Rechne vor dem Bezahlen aus, wieviel von deinem Geld dir verbleiben wird.
c. Bezahle mit nicht passendem Geld und überlege, wieviel der Nachbar dir herausgeben muss.
Nach diesen ersten Übungen wird in das Kolonnenrechnen, wie es für die schriftliche Subtraktion üblich ist, eingeführt

2. Schreibe die Zahlen in den folgenden Aufgaben jeweils untereinander und subtrahiere schrittweise:
Beispiel: 49 – 25 wird geschrieben und gerechnet: 

 49
-25
 24

Rechne entsprechend:
a) 38 – 12 = 26
b) 47 – 25 = 22
c) 86 – 61 = 25
d) 94 – 64 = 30
e) 94 – 74 = 20
f) 94 – 84 = 10
g) 33 – 11 = 22

3. Subtrahiere ebenfalls auf diese Weise:
a) 32 - 18 = 14
b) 45 - 27 = 18
c) 81 - 66 = 15
d) 51 - 15 = 36
e) 51 - 25 = 26
f) 51 - 35 = 16
g) 51 – 45 =  6
